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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lolal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro, 385. 1 
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Ger! 5 Angemeldete Fremde. f 
Alngekommen den 24. und 22. Dezember 18dj. 


mis „Die Herren Kaufleure A. Neumann, Julius Pollack, M. Löwenſohn aus NE 
algsberg, Herr Major und Gutsbeſitzer v. Rexin aus Wodke, die Herren Kaufleute 
J. G. Damert aus Magdeburg, Wieſe aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer Theodor 


Oſterroht aus Strellentin, log. im engl. Hauſe. Herr Lieutenant Graf v. Waſi⸗ 


nar aus Holland, Herr Poſtdirektor Harhadt aus Czerök, die Herren Gutsbeſitzer 

zünmermann aus Notzendorf, Schemiouek aus Katznaſe, Herr Kaufmann Schemlo⸗ 
nel aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Heir Nittmeifter im erſten Leib: Hufe 
den⸗Regiment Witte aus Pr. Stargardt, Hen Gutsbeſitzer b. Tesmar aus Gr. Dar 


mierkocb, Herr Kaufmann Prawdßlcki nebſt Frau aus Dirſchau, Frau Gutsbeſitzer 


Suter aus Löbez, Herr Partikulier Gausauge aus Neuſtadt, log. im Hotel de 


Thoru. 


Bekanntmachungen. 


1 Am 27. b. M. iſt am Seeſtrande zu Bohnſack ein männlicher Leichnam, 


mittlerer Größe und mittlern Lebensalters, ſchon ſehr in Fäulniß übergegangen und 


mit einem groben blauen Tuchrocke, dergleichen Beinkleidern, einem Bimten Hemde 


und ſchlechten Stiefeln, bekleidet, aufgefunden worden. Es worden alle Diejenigen, 
Welche über die perſönlichen Verhältniſſe des Verſtorbenen Auskunft zu geben ver- 
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machen und werden ihnen dadurch keine Koſten irgend einer Art erwachſen. 
Danzig, den 7. Dezember 1840. ES Rn wre 
I Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


25 Der hieſige Kaufmann Herr J. Grunau beabſichtigt in dem ihm gehöre 
gen, anf der Speicherinſel hieſelbſt gelegenen, ſogenannten Herkules „Speicher eine 
Mahlmühle mit vier Gängen, und eine Oelmühle mit drei Paar Steinen, und den 
nöthigen hydrauliſchen Preſſeu anzulegen, und dieſe Werke durch zwei Dampfmaſchi⸗ 
nen mit niederm Druck von je 12 bis 14 Pferdekräfte zu betreiben. ER 
Die Mahlmühle will derſelbe nur für ſich zur Mehlbereitung fürs Ausland 


mögen, hiedurch aufgefordert „Anzeige darüber auf unſerer Criminsl⸗Negifftatur zu 


* 


und auswärts beſchäftigen. s e 

Den beſtehenden Verordnungen gemäß, machen wir dieſes von Polizeiwegen mit 
dem Benierken hierdurch bekannt, daß die beabfichtigten Anlagen in baupolizeilicher 
Hinficht für zuläffig erkannt find, und der Bau⸗Konſens ertheilt werden wird, falls 
nicht in Betreff der Mahl⸗Mühlenanlage binnen acht Wochen, und in Betreff, der 
Dampfmaſchinenanlage binnen 4 Wochen begründete Einwendungen dagegen bei uns 
: angebracht werden ſollten. S eee = 
Elbing, den 27. Oktober 1840. 


X 


Der Maygiffren 
Ei b = A V E RK T ISS E MEH N IT S. i = 
3. Der Kaufmann Friedrich Adolph Echimmelpfewnig und die Milk 


we Eleonora Friederkke Koch geb. As nick haben mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 30. November c. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre ein⸗ 
zugehende Ehe ausgeſchloſſem. 10 RE EEE ET ee 
Danzig, den 1. Dezember 18408 8 
= een Königl. Land⸗ und Stadtgericht t. 
4. Daß der Büchlermeiſter Albert Eduard Silberbach und deſſen Braut 
die berwittwete Büchlermeiſter Lindeuberg, Aune Caroline Heinriette gebe. 
Söhnert, von hier, mittelſt gerichtlichen Vertrags vom 20. November c,, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter, nicht aher die Gemeinſchaft des Erwerbes während ihrer Ehe 
aus geſchloſſen haben, wird hiemit bekannt gemacht. e TE 
Elbing, den 26. November 1840. „„ 
. Königliches Stadtgericht. F 
5. Es wird der Neubau eines Mehlſchuppeus von Brettern mit Ziegeldach, 
349 Fuß lang, 41 Fuß breit — beabfichtiger. 25 5 
Dieſer Bau ſoll entweder im Ganzen inch, Material, oder nach den einzelnen 
93 — 0 und Materialien Lieferungen, dem Mindeſtfordernden im Wege 225 
der Sudmiffton und Lizitation übertragen werden. AUnternehmungsgeneigte werden 
daher eingeladen, ihre Forderungen verſiegelt bis zum 27. d. M., Abends, bei den 
unterzeichneten Königl. Proviant⸗Amte abzugeben, und der Eröffnung derſelben W 


dem auf den 28. Vormittags 10 Uhr im Geſchäfts⸗Lokale deſſelben — Kielgraben 
Me, 12. anberaumten Termin erſönlich beizuwohnen, weil demnächſt eine münd⸗ 
liche Eizitation Statt findet RE „„ BE 

Die Auſchlagspreiſe und ſonſtigen Bedingungen find in den Bureaux der Kö⸗ 


nigl. Fortiſikation und des Proviant⸗Amts in den Dienſtſtunden täglich einzuſehen, 


und wird nur noch bemerkt, daß jeder Submittent eine Caurion des ſtebenten Theils 


vom Lieferungs⸗Objeet in dem Termine mitzubringen hat, und der Baubehörde die 


Auswahl unter den drei miadeſtfordernden Concurtenten ohne weitere Angabe vou 


Gründen vorbehalten bleibt. 5 a 
Danzig, den 14. Dezember 184995 


5 f Königl. Probiant⸗Amt. 8 85 
a i Mebes, VVV Raſche. 


Major und Ingenſeur vom Platz. a 
1 5 8 N y — i 1 . | { 
G. Da der den 17. d. M. ängeſtandene Termin, wegen Ausbietung der Pflaſter⸗ 


ſtein⸗Lieferung pro 1841 erfolglos geblieben, ſo iſt ein neuer Bietungs⸗Termin auf 


Donnerſtag, den 31. d. M. 
{ Vormittags 11 Uhr, 


vor dem Herrn Calculator Nindſleiſch auf deim Nathhauſe anberaumt, zu welchen 


Lieferungsluſtige eingeladen werden. 8 5 N 
Danzig, den 19. Dezember 1640. Be „„ 
5 Die Bau-Deputation; 55 


FFV che Anz eigen. 
7 Fur evangeliſche Schulen und Konfirmanden. 
Im Verlage der unterzeichneten Buchhandlung iſt Lrſchlenen und bei 
8 SR Alhüth, Longenmarkt Ns, 432., zu haben 
E Evangeliſche Chriſtenlehre 
mit und nach den Hauptſtücken des Katechismus, für den Schal⸗ und Konfſeman⸗ 
deu⸗Unterricht, von Chr. Fr. Handel, Königl. Superintendenten und evang. Pfarrer 
in Neiſſe. Sechſte, nochmals. durchgeſehene und vervollſtändigte Auflage. 
' * 28. 1840: e,, e 2 
Die evangeliſche Ehriſtenlehre des Herrn Superintendent Handel iſt in allen 


den Schulen, welche ſie beim Religions-⸗Unterricht zum Grunde getegt haben, fo 


bewährt befunden worden, daß die Berbteitung derſelben, von Jahr zu Jahr immer 


mehr zugenommen hat. Außer Schleſien wird dieſes Schu buch in der Mark, na⸗ 


mentlich in Berlin, in Pommern, in Sachſen und unter audern Orten in Frankfurt 
g. M., vielfach gebraucht. Unleugbar iſt dieſer Bedarf eine vollgültige Empfehlung 
für dieſes Buch, welches allein durch ſeinen innern Gehalt, und durch feine prakti⸗ 
ſche Brauchbarkeit, unter ſo vielen auderu trefflichen Katechismen, ſich bemerkbar ge⸗ 
macht, und einen ſo ausgebreiteten Wirkungsfleis gewonnen hat, daß nun auch. die 


\ 5) | 


x 
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Sechſte Auflage nöthig geworden iſt. Die Herren Superintendenten, ſo wie die 
evängellſchen Herren Pfarrer, welchen genannte Schrift noch unbekannt fein ſollte, 
erlauben wir uns von neuem darauf aufmerkſam zu machen, indem wir annehmen 
dürfen, daß noch Viele unter ihnen, fie zweckmäßig und für den praktiſchen Religi⸗ 
oßs⸗Unterricht höchſt brauchbar abgefaßt finden werden. e 
Ve Buchhaudlung Fofef Mar und Komp. in Breslau. 


5. Rechenunterricht des Henn Profeſſor Brettner. 
Im Verlage der Buchhandlung Joſef Max und Comp. in Breslau iſt erſchienen 


und bei S. Anhuth, Langenmarkt 432. zu haben: f 
Brettner, H. A., (Profeſſor der Mathematik.) Die bürgerliche Rechenkunſt, 
f ein Leitfaden beim Unterrichte in den bürgerlichen Rechnungsarten. 9. 
1840. 97 Bogen. . a 10 Sgr. 
— Lehrbuch der Geometrie für Gymnaſien, Realſchulen und höhere 
Blutgerſchulen. Mit 7 Steintafeln. 2te verb. Auflage. 8. 1838. 
2814 Bogen. ER 1 Rthlr. 5 Sgr. 
— Leitfaden beim Unterrichte in der Buchſtaben⸗Arkthmetik Al⸗ 
5% gebra und Kombinationslehre. Zte verb. Aufl. 8. 5 85 Bogen. 
5 : { = r. 

Dieſe drei Lehrbücher umfaſſen den ganzen mathematiſchen Unterricht 295 Sexta 
bis Prima. Klarheit und Faßlichkeit in der Darſtellung, die möglichſte Gedrängtheit 
bei aller Vollſtändigkeit und Gründlichkeit ſind die Vorzüge welche den Lehrbüchern 
des Herrn Profeſſor Brettner zur Empfehlung gereichen. Daß dieſe Vorzüge viel⸗ 
fach anerkannt worden find, beweiſen die immer von neuem nöthig werdenden neuen 

Auflagen. i 8 . En 


= 3 4 * 2 — z Ben 8 — . 
- VC 5 f Er 
9. Heute Vormittag 1437. Uhr endigte fanft nach längeren ſchweten Leiden 
an der Bruſtwaſſerſucht unſer innigſt geliebter Gatte, Vater, Schwieger⸗ und Groß⸗ 
vater REN Herr Jacob Bolt, - Er 
fein fo thätiges Leben im 58ſten Jahre feines Alters. Mit tief betrübtem Herzen 

eigen, um ſtille Theilnahme bittend, dies den vielen Freunden und Bekannten des 
feen Eutſchlafenen ergebenſt an = die Hinterbliebeuenn 

Danzig, den 21. Dezember 1840. ö Be 5 5 a 
S An zei en 5 8 er 
10. Ein durch Krankheit dienſtlos gewordener, mit ſehr guten Zeugniſſen Ber 
ſehener Pribatſchreiber, ſucht entweder fein feſtes Unterkommen oder Beſchäftigung 
im Copialien⸗Schreiben. Sein Wohnort iſt Karpfenfäugen an der Radaune 1694. 
11. Es wird eine Untergelegenhelt oder ein Häuschen von kinderloſen Leuten, 
Rechtſtadt, geſucht. Zu erfragen Portſchaiſengaſſe r 590 11. 1 


1 
12 


= a 


. 5 
7 ⁵ 8 
Heute Mittwoch, den 23. Dezember, finden weder; Vorleſungen noch Büͤcher⸗ 
merhfel fratt. Die Verſammlungen beginnen erſt nach Neujahr wieder. RE 
13. ° Auf einem benachbarten Gute wird ein Ziegelbrenner zum 1. April k. J. 
geſucht. Nähere Nachricht wird ertheilt Frozſengaſſe M 855. hieſelbſt, oder im 
Königl. Hochlöblichen Domainen⸗Rent. Amte zu Dirſchau. f : 
14. Die verehrten Mitglieder der Caſino, Geſellſchaft werden zur Feier dez. 


2 > Y z E 
5 Shlveſter⸗Abends, 
ss ; 75 den 31. d. M., N i 
zum Ball im Locale des Hotel de Berlin ergebenſt eingeladen. 
8 ee Anfang 7 Uhr, 
Danzig, den 14. Dezember 1840. . 
f Die Direktoren der Caſino⸗Geſellſchaft. : 
G. o· A ln 


— 


15. Eiiiem geehrten Pnblico, insbeſondere allen Denen, welche zu ihrem 
7 Geſchäfts betriebe des geſchmledeten Eiſens bedürfen, beehre ich 
F mich hiedurch anzuzeigen, daß ich auf meinem, eine halbe Meile von Danzig 8 
nahe bei der Vorſtadt Langeſuhr gelegenen Gute „Kleinhammer“ ein neues 7\ 
Eiſenhammer⸗Werk mit Zwei Hämmern 4 
errichtet habe. „ ; er 8 8 
Die Fabrlkatjon in dieſem Werke hat bereits begonnen, und berechtigen & 
S die erſten Verſuche verſichein zu dürfen, daß ich in Hinſicht der guten 6 
AJualität meiner Fabrikate, im Stande bin, allen billigen Anforderungen inei- G 
& ner geehrten Geſchäftsfreunde zu genügen. 55 2 
5 Indem ich um genelgte Beſtellungen ergebenſt bitte, verſpreche ich eine N 
X) möglichſt prompte, reelle und billige Ausführung derſelben. Ne 
# Schriftliche Aufträge treffen mich entweder unter meiner Firma von UN 
„Georg Malliſon & Co. in Danzig“ oder auch direkt an mich adreſſirt. 
Am 18. Dezember 1840. Georg Malliſon 2 
i f = (1 IN 


M Kleinhammer bei Danzig. 
.... ᷣ ˙ 2 . 
16. Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer Gene⸗ 
ral⸗Verſammlung, 
b Mittwoch den 30 Dezember e. Mittags 127 Uhr 
hiedurch eingeladen. Wahl und diverfe Vorträge. 

Danzig, den 23. Dezember 1840. 7 
f 2 5 Das Co mj t é. : 
17. Das neue Jahr naht. Um nun zu demſelben und zu den bevorſtehenden 
Feiertagen es einem Jeden ſo leicht als möglich zu machen, ſich von der Reichhal⸗ 


* 


\ Fürs Jahr 1 Mthlr, 2 Vierteljahr 20 Sgr. und für den Monat 8 Sgr. 
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tigkeit und Mantle unſerer Auſtalt zu öberzeugen, haben wir für die: uh. = 


ſten ſechs Wochen den Preis unferer Caraloge bedeutend ermäßigt, ſo daß während 


detſelben der Stammcatälog mit den erſten IL Anhängen 5 Sgr., der 12te 13te und 
14te Anhang zuſammen ebenfalls 5 Sgr., der geſammte, alles enthaltende Catalog 
bingegen nur 7 Sgr. koſtet! Der Preis für ein Vuch, täglich zu wechſeln, iſt 
} 


Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Laugenmarkt 433. 


— 18. en Wer einen modernen einſpännigen Schlitten während des jetzigen Win⸗ 
ters zu zu bermiethen geſonnen iſt, beliebe ſich Langenmarkt e 426. zu melden. 


Donis den 22. Dezember 1840. 
10, In dieſem Jahre beſonders reich mit alle dem verſe⸗ 
hen, was ſich im Gebiete des Bud: und Kunſthandels zu 


Sue buachtsgefchenfen 


j Ss für die Jugend und für Erwachſene 


Sat, us a 
eine Auswahl b: lletriſtiſcher Werke, Gebet⸗ 115 
An dach ksbücher für beyde Sonfeffionen, Taſchen⸗ 5 
bucher für das Jahr 1841, Kinder⸗ und Ju⸗ 
gendſchriften, Börlegeblätter zum Schonſchrei⸗ 

ben und zum Zeichnen, Landkarten, Atlan⸗ 


ktten, Kinderbeſchaftiaungen ned Spiele, Kupfer⸗ 
und Stahlſtiche, ſchwarze und colorirte Litho⸗ 


gräphien mit und ohne Goldrahmen, Kalender 
für das Jahr 1841, Stahlfedern . 


erlaubt die unkerzeichnete Handlung ſich, das 2 0 


Publikum zu zahlreichem Veſuch ihres Geſchaͤftslokals hof 
lichſt einzuladen, wo mit Deronfigen Alles vorgelegt, und 
auch zur nähern Pruͤfung und Auswahl mit nach Hause 
en werden wird. 2 
ok Buch⸗ und Kunſt⸗ Handlung von 


„q Rn Si, Gerhard, . 


Langgaſſe AB 400, RZ 


* 
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20. Ein im vollen Betriebe fehender. Gewürze und Material⸗Wosten⸗Laden, 
kann ſofort unter annehmlichen Bedingungen bermiethet werden. Adreſſen werden 

unter der Chiffre P. J. im Jutelligenz⸗Comtoir erbeten. Feen 8 
f : Der miei bungen. . 2 
34, >: Eine Hangeſtube mit Meubeln iſt Fleiſchergaſſe N 153. zu vernietgen. 
22. Vor dem hohen Thor A# 475. ſind 3 Stuben nach unten, beſtehend 

aus einer Vorderſtube, dienlich zum Billard oder anderer Gaſtſtube, und zwei Hin⸗ 

terſtuben nebſt Küche, Keller und Garten, som J. April 1841 zu vermiethen. 

23. Das unkere Logis meines Hauſes Hundegaſſe Ro. 286., nebſt Stan und 

Kutſcherwohnung Dienergaſſe No., 187., iſt von Oſtern 1841 ab zu vermiethen. 
ö i ö 25 f 5 i ; Seele,, 
2J. In Laugeſuhr iſt für den nächſten Sommer ein Garten⸗Grundſtück zu der 
miethen durch den Geſchäfts⸗Commiſſiongir Fiſcher, Biodtbänkengaſſe ye 659; 
iſt eine Stube nebſt Kabinet an eins eins 


* 


e 


25. Im Haufe Hundegaſſe M 29l. | 
zelne Perſon zu vermiethen und den 1. Januar k. J. zu beziehen. 

en wo 5 
EEE LE 0 ARE 


1 


26. Dienſtag den 29. Dezember 1840, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freſwil⸗ 
liges Verlangen des Hofbeſitzers Hru. Martin Kräuſe zu Gr. Plehndorf, im Eichen, 
kluge zu Quadendorf meiſtbietend verkauft werden, als: f & : 
‚Eirca 30 ſtarke Arbeitspferde, welche an der Pumpe beim Dünen⸗Durch⸗ 
bruche gebraucht worden N e r 
fo wie Acker⸗, Haus⸗, Stuben und Stallgeräthe verſchiedener Gattung“ Sichere 
Käufer erhalten Kredit. 2 5 8 N 


Fremde, jedoch nur todte Gegenſtände zum Mitverkauf werden zur Stelle ane 


genommen. x 3 e Fiedler, Auetiongtor. 
5 2a BR 2 Röpergaſſe Nro. 475, 


Sachen zu erkaufen in Danzig, 
8 Mobilia oder bewegliche Sachen. 


27— Zwei neue mahagoni modern gearbeitete Damenarbeitstiſche ſtehen Spa 
gaſſe NE 601. zum Verkauf. 5 5 5 „ 
28. Einem hohen Adel und gechrten Publiko empfehle ich zum diesjährigen 


Weihnachtsmarkte hiermit meine ſeit langer Zeit beliebten Honigkuchen von vorzüg⸗ 

= !icher Güte und Geſchmack, als Kanehlchen a Dutzend 6 Sar., beſonders ſchöne 
RNaterſienchen a Dtzd. 3 Sgr., Schillingskuchen a DE. 3 Sgr. Nollchen a Stück 
42 Sgr., Zuckernüſſe a 4 12 Sgr., Pfeffernüſſe Metze 6 Sgr., fo wie dicke 
braune Honigkuchen von vorzüglichem Geſchmack zu gerſchiedenen Preiſenz, ferner: 
bandirte Honigkuchen mit Namen, von ſchönem Geſchmack und Anſehen, zu verſchie⸗ 


4 


Y x 


denen Mreiſen) fo wie Bonbon das U zu 20 Sgr. Se Wagen ſind in 
zneiner Bude auf dem langen Markte, gerade über der Rathsapotheke, ſo wie in der 
Bude auf der Treppe des Autishpfes links, und in meiner ee Aten Damm 
e 1540, von lang anerkannter Güte zu haben. J. C. Theuerkauff. 

J3ͤĩöÄ7 ̃ rn e 


29. Die neue Bund: f Tüll⸗ und Poſamentirhandlung 9 
auf dem ten n im grauen Hunde No 1290., empfiehlt eine Nose 6 
i der neueſten Hut⸗ und Haubenbänder, a 2— 3. Sgr. die Elle, 9 br. ® 
roſa Nett a 5 Sgr. und 94 breuen in allen Gattungen ardein Neit a 8 
Sgr die Elle, kurze feine Haudſchuhe a 8-10 Sgr., lange in ſchwarz und 9 
weiß a 15 Sgr., wattirte Damen⸗ und Herren-Handſchuhe a 5—6 Sgr. das 3 
& Paar, und verkaufe alle in dieſem Fache < gehörenten Artikel zu auffallend billi⸗ 
& gen Preiſen. S. Weinberger. 
Gesees esse SSS 


0. Die Weinhandlung 


son GA, Sack Go, banpgasse No. 371. 
empfiehlt zur gefiliigen Aborte ir Lager von 


weissen u. rothen Bordeaus-, südfranzösischen, 
spanischen, Burgunder, Champagner-, Rein 

rhein bairischen, Pfälzer 1 88515 Franken, Un- 
50 Port- Madeira-W. einen, Jamaica-kum, Ar- 

rac de Goa, Cognac. | 


31. Strasburger Cb inseleber- Pastelen nie 
gekommen Langgasse No. 371. 


ee 


32. Spaniſche reife ſüße große weiße Wei c n Gitronen zu 1 Sur. bis 
1% Sgr., hundertweiſe billiger, ſüße Apfelfinen, Nomen en, große Limonen, 
Jamaſca⸗Rum die Bouteille 40 Sgr., fremden Biſchof und Cardinal⸗Eſſence, blaue 
große Mus cattraubenroſinen, ächte Prinzeßmandeln, Mallagger Feigen das Pfund 
6 Sgr., große Smyrnaer Deſſert⸗Feigen, Nanteſer Sardinen, ächte Bordeguxen 
Sardellen, holl. Voll⸗Heeringe in 146 ital. große Caſtanien, Datteln, Cocusnüſſe, 
India Soy, engl. Pickels, trockene Surcade, ächte große Limburger Käſe, Cathari⸗ 
nen⸗Pflaumen, alle Sorten beſte weiße Tafel⸗Wachslichte, 4 bis 16 auf Pfund, 
desgleichen Wagen⸗, Mach Kirchen⸗, Kinder und Handlaternen⸗Lichte, 30 bis 18. 
auf's Pfund, weiße mit Blumen und Deviſen fein beinalte Wgchsſtöcke, ni und 
gelbe Wachsſtöcke, Stearin⸗, Palme und ächte engl. Sperma Ceti⸗Lichte, 4 „5, E 
und 8 ae Pur erhält Al SC! Se Gerbergaſſe ME 68. 

. K 


Deilage. 


— 


15 „ 


Beilage zum Danziger Zuteltigng Blatt. 


No. 301. N den 23. ee 1840, 


— 


gesesseeeeee eee 
2 394 Vorzüglich Bu Peeßheſen iſt täglich fei zu haben Holzmarkt . 
© . 2046. bei St enge 


Ba Sraubentoflenen, f. anden, große ſüße und Sitte 


Mandeln, Feigen, ſmym. Nofienen, Cuccade, Tafelbouulon, Chocoladen 


zu Fabrikpreiſen, mont, Pflaumen, geſchälte Aepfel, Kirſchen, ächten Mocca⸗ 
Caffee, Lambertus⸗ Nuüſſe, ho. Süßmilch⸗ und edamer Käſe, werd. 


Käſe, holl, Heeringe, hol. Cabliau, Sc x., empfiehlt billigſt 


G. Amort, Langgaſſe No. 61, 


35. | Caffee 8:6195 N 8 9. 5 und 15 Sgr. pro Pfund, 
e eee , e "und 51% Sgr. pro Pfund, 
Mandeln 10 und 12 Sgr., Rosinen, Corinthen, Jago, Macaroni, italienische 


1 


und deutsche, Nelken, Cardamom, Canehl, Cassin, SE Provenceöl, Capern, 


Oliven, engl. Pickels u. Saucen, diverse Sorten Käse, 8 


ö dische blaue und weisse spanische Weintrauben, a12 Sgr. pro 
Pkund, enna, [ranzösiche Früchte, cand. Pomerdi naeh, 


schadlen, cand. Ingber, grosse Smirnaer F eigen, 
Succade, Maronen, Traubenrosinen, Prinzess- 
mandeln, Datteln, „ % De Pista- 
Hen empfiehlt billigst Carl E. A. Stolcke, 


Bebe u. Faulengassen-Ecke No. 1045, 
See ; 
85 36. Eine Auswahl größtentheils ſeltener Muſcheln haben in Com: G 


9 miſſion und verkaufen zu ſehr billigen Preiſen E. Neumann & Könenkamp, 8 
Langgaſſe 407. dem Rathhauſe gegenüber, ®. 
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3). Neueſte Winkermüͤtzen beſter Qualität find in 
reichhaltigſten Auswahl zu billigſten feſten Preiſen vorräthig in der Tuchwagrenhand⸗ 
lung des ir E. L. Köhly, Langgaſſe e 532. 
O2mn3@ 090m 2082289020020 
© 38. Einem verehrten Publikum empfehle ich Marzipan a td 24 Sgr., Roſen⸗ 
„I nüſſe a kt 16 Sgr., Zuckemüffe a W 10 Sgr., Kanelchen a Dutz. 5 Sgr., Kinder⸗ 5 
Pfefferkuchen a Dutz. 21 Sgr. ſo wie verfchied. Pfefferk⸗ Dorn, Ziegeng. 765, 5 
Dawss@eo=950ur008700.;ssssss_cocos-cs 
39; In der Glas⸗, Fayance⸗ und Porzellan⸗Handlung ten Damm No. 1284. 
werden Gegenſtände von geſchliffenen und glatten Glaswaaren, Fayanee und Por: 
zellan, desgleichen eine Auswahl von, vergoldeten und bemalten Taſſen, Blümen⸗ 
Vaſen ꝛc., die ſich zu Geburtstags⸗, Hochzeits⸗ und Weihnachtsgeſchenken eignen, 
zu ganz billigen Preiſen verkauft. = en 
40. So eben erhielt ich wiederum eine Sendung gllker Apfelſtenen y 
und verkaufe ſolche, in kleinen wie in großen Quantitäten zu billigen Preiſen. : 
SB Alexander Potrykus, Aten Damm, im fliegenden Engel. 
Al, Altſtädtſchen Graben⸗ und Näthlergaſſen⸗Ecke ne 412. ſteht ein mit ei⸗ 
‚fernen Axen moderner Kinderwagen billig zum Verkauf; auch kann ſelbiger, weil 
Leitern dazu befindlich ſind, zum Vergnügen für Kinder und ſonſtiger Arbeit ge⸗ 
brgucht werden. Es er 55 eg, 5 
42. Doppelt breite Cattune (dan icht), pro Elle 5 Sgr. 
warme Handſchuhe a Paar 5 Sgr., empfiehlt S. W. Löwenſtein. 

435 Ein zweithüriges Kleiderſpind 5 Nthlr „ großer Klapptiſch 2 Ather. 10 
Sgr., 1 geſtrichene Kommode 3 Rthlr., 1 Bertfehiin 2 Rthlr., ſteht, Frauengaſſe 
a 874. zum Verkauf. i re 
4 „ Schlittengelaͤute, Schneedecken und Parforce 

; Peitſchen empfiehlt Otto de le Roi, Schnüffelmarkt N 709. 

SE 77 . 9 e 6 * N f 175 9 * 7 
„ ede Boas pro Stück 3 Rthlr. 10 Sgr. bis 
thlr., empfiehlt S. W. Loͤwenſtein, Langg. 377. 
46. Reetifieirten Spiritus erſter Qualité, bis 95% ſtark, empfiehlt zu billigen 

1 — RRNE: „ Focking, 2ten Steindamm a 386. 
47. Rechtſtädtſchen Graben & 2058; ſteht ein moderner vierſitziger Schlitten 
kit Neuſilberbeſchlag zum Verkauf. h ER RS 85 2 
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48, Nachdem über den Nachlaß des am 22. Mai 1839 zu Marienburg ver⸗ 


7 


om 


ſtorbenen Seconde⸗Lientenant Louis Friederici auf den Antrag der Beneficſal⸗ 
Erben der eibſchaftliche Liguidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo werden ſämmtliche 
Gläubiger des Verſtorbenen hierdurch aufgefordert, entweder in Perſon oder durch 
legitimirte Bevollmächtigte binnen 6 Wochen, ſpäteſtens aber in dem auf i 
5 den 13. Februat 1841 Vormittags um 10 Uhr = 
vor dem, Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius 6. Sprenger in uns 
ſerm Collegienhauſe angeſetzten Termine ihre Anſprüche anzumelden und nachzu⸗ 


weiſen, widrigenfalls fie aller ihrer etwanigen Vortechte berluſtig erklärt und mir 
‚ ihren Forderungen nur an Dasjenige,. was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden. Unbe⸗ 
kannten oder am yerfünlichen Erſcheinen Verhinderten werden die Juſtiz-Commiſſa⸗ 
rien John, Kreis⸗Juſtiztath Martins, die Juſtizräthe Raab e und Schmidt 
zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen und haben ſie dieſelben mit Vollmacht und In⸗ 
formation zu verſehen. : 225 ne 
Marienwerder, den 7. November 1840. 
Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes⸗Gerichts. 


wW echsel- un d Geld G ours. 
Danzig, den 21. December 1840. 


CC ²³˙ » ELTERN h 
} Briefe.) Geld. ausgeb. begehrt. 
Se "Silbrgr Fiber n 1 Ser | Ser. 
)))... 2], 170 
n!... 
5 5 „ e Jucaten, neue 962 962 
Hamburg, Sicht. . — di 2 | 965 2 
— 10 Wochen, 44 — R ID 15 te . „ 962 962 
Amsterdam, Sicht.. — Kassen-Anweis, Bl] — | — 
— 70 Tage 984 a 2 
Berlin, 8 Tage.. 
— 2 Monatk 9999 — 
Paris, 3 Monat | — 
Warschau, 8 Tage. 964 — 
i — 2 Monat | — — 
CCC d / » Bu en 
2 Am Sonntage den 13. Dezember find in nachbenannten Kirchen zum 


N erſten Male aufgeboten: 
St, Marien. Der Kleidermacher Fr. W. Wopp mit Igfr, Juſtine Sprey. 0 
Der Bürger und Diſchlermeiſter Herr Johann Nümeper hieſelbſt mit Igfr. Unna 


3 Ritter. N un 
St, Krinitati Der Schuhmachergeſell Joh, Ludw. Silbermann, Wittwer, mit Frau Sarg geb, 
5 wa amprecht verwittwete Musckowska, 8 a 2 


De 


Der Bürger und Maler Ludw. Ferdin. Wollermann mit Frau Mathilde, geb. 
RER Raſch verehel, geweſene Ohm. \ 3 8 
St. Cafharlnen. Der Bürger und gewerbetreibende Töpfer Hr. Gottfried Kerwin mit Igfr. Jo⸗ 
. hanna Florentine Kupp. . 
Der Kleidermacher Herr Friedrich Wilhelm Wopp mt Igfr. Justine Renate Syrey,. 
Der an Johann Friedrich Carl Buchert mit Charlotte Juliane Bar⸗ 
kenbuſch. 5 : 8 
Der Buͤrger und Maler Herr Ludwig Ferdinand Wollermann mit Frau Mathilde 
Caroline geb. Raſch, verebelicht geweſene Oheim. 5 
Der 90 8 u Nagelſchmidtgeſell Johann Adolph Müller mit Igſr. Anna Ma⸗ 
= ria Luͤppke. \ Ä 8 
St. Bartholomä, Der Feldwebel Johann Carl Pohl mit Soft. Maria Amalia Antonie Henning. 
St, Barbara, Der Arbeilsmann Heinrich Erdmann Zemke mit Anna Eliſabeth Mielke. 
Der Schuhmachergeſell Johann Ludwig Silbermann, Wittwer, mit Frau Sarah 
verwittwete Malſchewski geb, Lampert. 5 Br 
Der Arbeitsmann Chriſtjan Heinrich Kruͤger mit Gva Henriette Schramm. 
Der Hofbeſitzer Hr. Martin Rutz in der Saspe, Wittwer mit Frau Eleonore 
Louſſe verwiltw. Schulz geb, Baumann. x 


EN Der b Johann Eduard Knaack mit Frau Amalie Mathilde verwitt. Kreft 
geb. Taube. 5 ; ; 
St. Peter. Der Arbeitsmann Chriſtiau Heinrich Krüger mit Igft. Eva Henriette Schramm. 


Heil, Leichnam. Der Hufſchmidt Carl Auguſt Zielke mit Frau Charlotte Wilhel mine geb. Ander⸗ 
5 Fe fen, verwitt, Hufſchmidt Chriſtian Carl Lenz — Beide aus Hochſtrieß. 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
DER . Vem 6, bis den 13. Dezember 1840 . 
wurden in ſaͤmmtlſchen Kirchſpringeln 35 geboren, 4 Paar copullrt, 
; und 38 Perſonen begraben. / S 
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